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Ein Erlebnis-Wochenende

Schon zum dritten Mal ist die Begeisterung für einen Ausflug ins ALCMONA-
Erlebnisdorf groß. Zusammen mit zwei Betreuern nutzen siebzehn Mitglieder 
einer Regens-Wagner-Wohngruppe das Pfingstwochenende für eine besondere 
Unternehmung.
Unter Anleitung unseres Archäologen Friedrich Loré, der an diesem Tag seinen 
derzeit sehr schlammigen Alltag bei der Ausgrabung eines Römischen Kastells 
gegen den schlammigen Lehmbrei bei ALCMONA tauscht, bauen sie am 
Samstag einen neuen Lehmofen. Das Werk wird sehr gut, wie die Fotos 
beweisen. Danach genießen sie die Gemeinschaft am Lagerfeuer, grillen 
Stockbrot, feiern und übernachten mit Liegematte und Schlafsack im Langhaus 
oder draußen am Feuer.
Die Gäste leben zusammen in der Außenwohnanlage Neumarkt der Regens-
Wagner-Stiftung Lauterhofen, die Raum für 20 Bewohner bietet. Tagsüber 
arbeiten sie in den Werkstätten in Lauterhofen, während sie sonst und am 
Wochenende mit einem Betreuer einen relativ "normalen" Alltag gestalten 
können. Ihre körperlichen oder geistigen Einschränkungen sind so 
unterschiedlich wie ihr Alter zwischen 20 und 60. Vielleicht ist gerade das ein 
Grund dafür, dass die zwischenmenschlichen Beziehungen in der Gemeinschaft 
recht gut sind.
Gruppenbetreuer Stefan, früher Bierbrauer und jetzt seit sechs Jahren im Dienst 
für hilfebedürftige Menschen, nennt das "Integration pur".
Der Ausflug gefällt allen so gut, dass sie ihn am liebsten schon zur Tradition 
werden lassen. Bis nächstes Jahr dann!




